
Schutzgut Prüfkriterien der Auswirkungsprognose

Variante 1
Fläche,
Länge
bzw. An-
zahl

Verlust von Art. 13d-Biotopen 0 ha
Verlust sonstiger Biotope 1,0 ha
WH, WO, WX, WÜ,GE,GB 1,0 ha
Verlust von Lebensraum wertgebender Arten 6,3 ha
Faunistischer Funktionsraum I 0,8 ha
Faunistischer Funktionsraum V 1,6 ha
Faunistischer Funktionsraum X 1,0 ha
Faunistischer Funktionsraum IX 1,3 ha
Faunistischer Funktionsraum XI 1,6 ha
Verlust von nach Art. 7-12 BayNatSchG geschützten Gebieten 0 ha

Pflanzen/Tiere

Wirkung auf wertvolle Lebensräume störungsempfindlicher,
europäisch geschützte Arten 2.350 m

Flächenverbrauch von Böden mit besonderen Funktionen 0 ha
Ertragspotenzial 0 ha
Biotopentwicklungspotential 0 ha
Flächenverbrauch gesamt 11,6 ha
davon Versiegelung 3,6 ha

Boden

Betroffenheit von Bodenschutzwald 0 ha
Verlust von Grundwasserneubildungsflächen hoher bis sehr
hoher Bedeutung

0 ha

Überbauung Schutzgebiete 0 m
Überbauung Wasserschutzgebiet I
Querungslänge 0 m

Überbauung Wasserschutzgebiet II
Querungslänge 0 m

Überbauung Wasserschutzgebiet II
Querungslänge 0 m

Überbauung Vorranggebiet Trinkwasserversorgung
Querungslänge 310 m

Betroffenheit von Wasserschutzwald 0 ha

Wasser

Funktionsbeeinträchtigung von Fließgewässern durch Querung
oder Verlegung 0

Klima/Luft Querungslänge von Gebieten mit besonderer

- lufthygienischer Ausgleichsfunktion
- klimatischer Ausgleichsfunktion
- bedeutsamer Kaltluftleitbahnen

50 m
1.100 m

0 m

Verlust von Baugebieten 0 ha
Verlust von Grünflächen 0 ha
Beeinträchtigung von Siedlungsflächen auf einer Länge von 1.580 m
Verlust Baudenkmale 0
Querung von Bodendenkmalverdachtsflächen 40 m

Mensch, Kultur-
und Sachgüter,
Wohnen

Querungslänge von Gebieten besonderer Erholungsfunktion 2.070 m
Landschaftsbild Querungslänge von Gebieten hoher und sehr hoher Bedeutung

für das Landschaftsbild 40 m

Schutzgutüber-
greifend

Trassenlänge
Anschlüsse

4.530 m
150 m Ba
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Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) zur St 2243,
Verlegung westlich Neunkirchen a. Br.

Zusammenfassende Bewertung: Trasse 1 (Ortsferne Trasse)
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Karte 9-1: Auswirkungen auf die Schutzgüter durch 
Neubeeinträchtigung, Trasse 1
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K1 „Querung des Schlackgrabens“
Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt: 
Verlust von Flächen mit sehr hoher Bedeutung als Lebens-
raum für Pflanzen und Tiere. Randlicher Flächenverlust der
faunistischen Funktionseinheit IV „Ehemalige Hutung im Be-
reich Kesselleite“ mit benachbartem Streuobstbestand, Grün-
land und Gehölzstrukturen (u.a. Lebensraum von Braunkehl-
chen).
 
Ein artenschutzrechtlicher Verbotstatbestand ist unter
Berücksichtigung Lebensraum verbessernder Maßnahmen
voraussichtlich vermeidbar.

Schutzgut Mensch, Teilschutzgut Erholung:
Querung und Zerschneidung eines Raums mit besonderer
Bedeutung für die Erholung auf einem Großteil der Trassen-
länge. Entwertung einer bislang ungestörten Kulturlandschaft
hoher Vielfalt und Eigenart, die aufgrund ihrer strukturellen
Ausprägung und Erschließung über Feld- und Waldwege für
die naturbezogene Erholung intensiv genutzt wird. 

K3 „Nördlich der GVS Neunkirchen – 
Rosenbach bis Ebersbach“

Schutzgut Mensch, Teilschutzgut Wohnen: 
Beeinträchtigung der Wohnfunktion in Ebersbach durch Stö-
rungen und optische Überprägung des siedlungsnahen Um-
felds.
Schutzgut Klima: 
Querung von Flächen mit besonderer klimatischer Ausgleichs-
funktion für die Ortschaft Ebersbach. Unterbrechung der
Frischluftleitbahnen und Anreicherung mit Schadstoffen bei
austauscharmen Wetterlagen.

K5 „Nordöstlich von Ebersbach“

Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt:
Großflächiger Verlust und Zerschneidung von Flächen der
faunistischen Funktionseinheit V mit sehr hoher Bedeutung
als Lebensraum für geschützte und gefährdete Vogelarten
der Obst- und Hecken-landschaften sowie Feld- und Wiesen-
fluren, u.a. Braunkehlchen und Ortolan als Rastvogel.
Ein artenschutzrechtlicher Verbotstatbestand ist trotz Lebens-
raum verbessernder Maßnahmen vor-aussichtlich nicht zu 
vermeiden.

K2 „Offenland-Streuobstkomplex südwestlich
Ebersbach“ K4 „Streuobst-Offenlandkomplex westlich

Ebersbach“
Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt:
Verlust und Zerschneidung von Flächen der sehr hoch be-
deutsamen faunistischen Funktionseinheit X als Lebensraum
für geschützte und gefährdete Vogelarten der Obst- und
Heckenlandschaften (insb. Ortolan als Rastvogel) sowie Un-
terbrechung der Funktionsbeziehungen und des Austausches
zur angrenzenden faunistischen Funktionseinheit XI.
Das Eintreten eines artenschutzrechtlichen Verbotstatbe-
stands ist voraussichtlich durch Lebensraum verbessernde
Maßnahmen zu vermeiden. Karte 9-1: Auswirkungen auf die Schutzgüter
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